
grauem , feinem Kaschmir angefertigt und
hat zu einem glatten Rock eine blusenartige
Taille , die mit glattem Schneppcngürtel
und gleichem Stehkragen aus blauer Seide
abschließt . Die Taille hat hinten und vorn
einen ziemlich tiefen Ausschnitt , den eine
Gazcriische und eine zierliche Seidenstickerei
umranden , und ein Einsatz aus äern -far-
bener Seidengaze und blauem Seiden¬
band füllt . Die oben puffig gearbeiteten
Aernu ' l laufen am Handgelenk in bestickte,
mit plissierter Seidengaze umrandete Spitzen
aus . Auf den Aermelpuffen ruhen rund
geschnittene , mit Stickerei und Plissäs ge¬
zierte Epauletten , Von der linken Schulter
aus zieht sich eine oben pnffig eingekrauste
Draperie aus seru -farbener Seidengaze her¬
unter , die mit einem schönen Straßornament
zusammengefaßt ist und von hier aus lose
herabfällt , — Zur Garnitur des runden
Hutes aus äoru - farbenem Geflecht ist plis¬
sierte Gaze gewählt , die zu einer breiten
Rüsche arrangiert ist . Seitlich sind dem
Hut drei schöne , blaue Straußfedern gegen¬
gesteckt,

Bezugquellen : ? ar >s , lllme. t- raäoz-
.Ingsuault , 67 rus äo llrorence : Fig . l , 3;
Illuison Lousslust , 43 ruo Kleber : Fig . 2
und 4.

vloäsrns vkointsstts zu lueksututUsu.

l.

pariser Gortetten.
iHierzu Fig . 1—t>

Eine graziöse Toilette für Som¬
mernachtsbälle u , s, w , verbildlicht
Fig . t , Sie ist aus elfenbeinfarbe¬
nem , glanzreichem Taffet hergestellt
und besteht aus einem glatten Rock
und einer ausgeschnittenen , hinten
runden , vorn mit leichter Schncppe
gearbeiteten , glatten Taille . Am
Rock ist durch leuchtenden Straß¬
besatz ein schmaler Vorderteil ab¬
gegrenzt ; ebenso an der Taille.
Diese ist innerhalb des Besatzes mit
plissierter , elfenbeinfarbener Seiden¬
gaze bedeckt. Unter den Armen hin¬
durch ziehen sich kurze , jackenartige,
vorn eckige, hinten am Ausschnitt
unter einer Schleife schräg zusam¬
menlaufende Spitzenteile , Vorn füllt
eine große Schleife den Raum zwi¬
schen den Spitzenteilen am Aus¬
schnitt , Die kurzen , bauschigen Aer-
mel sind aus Gazepuffen und vollen
Spitzenepauletten gebildet . Eine
breite , krause Spitze fällt in Win¬
dungen über die Hüften bis zur
Hülste des Rockes und bildet am Hin¬
teren Taillenrande ein Schößcheu,

(Rio und eigenartig ist die hübsche Promenadentoilette
aus blauer Leincn -Etamine in Fig , 2 , Das Kleid bildet eine
anschließende Schoßtaille mit prinzeßförmig sich verlängerndem
Vorderteil und seitwärts , sowie hinten kraus angesetztem Rock,
Den Ansatz des Rockes und den des vordern Einsatzes , der oben
in eine Spitze ausläuft , deckt eine Passementerieborte , Dem
Ausschnitt der Taille fügen sich doppelte , gleichfalls mit Borte
besetzte Aufschläge an , während den Ausschnitt ein Guipüre-
einsatz mit gleichem , mit einer Rüsche abschließendem Stehkragen
füllt . Die Äermel sind am Handgelenk mit Borte und Spitzen¬
rüschen umgeben und haben an den Schultern breite , tollig
sollende und mit Borte besetzte Epauletten , — Den runden
Hut schmücken Gazepuffen und große Tuffs schattierter Rosen.

Ganz besonders für den Landaufenthalt geeignet ist die
Toilette in Fig . 3 , die aus natursarbenem , weiß gesticktem
Leinenmusselin angesertigt ist . Der Rock besteht aus einem
ganz kurzen , vorn und seitwärts glatt anliegenden , hinten
eingekräusten Teil und einem breiten , plissierten , etwa 10 Mir,
weiten Volant ; die Verbindung beider Teile deckt eine Gui-
pürebordüre und den obern Rand des einem Futterrock aus
glattem , natursarbenem Mull aufliegenden Rockes ein ziemlich
breiter , faltiger Gürtel aus weißer Seide , Die Taille ist
ringsum mit Plissäfrisuren von weißem Mull bedeckt und durch
ein Figarojäckchcn aus venezianischer Guipüre mit großen,
rund geschnittenen und von einem Mullplisso begrenzten Epau¬
letten vervollständigt . Den obern Abschluß der Taille bildet
ein mit Guipüre und Plissäs gezierter Stehkragen , Die mit
mäßiger Puffe geschnittenen Aermel sind am Handgelenk mit
Guipüre und Plissos umgeben , — Das Schutzhütchen aus
weißem Mull ist mit sehr krausen Plissss und seitlich mit
einer großen , roten Seidenbandschleife von flottem Charakter
garniert.

Eine für Promenaden , Besuche , Gartenkonzerte u , s, w,
sehr verwendbare Toilette zeigt Fig , 4 , Sie ist aus gelblich-

Woderne Kkemisetts

zu Juckentaillen.

Zu den unentbehrlichen , zur Vervoll¬
ständigung der Toilette dienenden Gegen¬
ständen gehören in den heißen Sommertagen
bauschige Westeneinsätze , Chemisetts u , s , w,,
da sich mit ihnen so bequem eine Toilette
mit Jackentaille verändern oder einfacher
oder eleganter gestalten und dadurch auch
den verschiedensten Zwecken anpassen läßt.
Die drei nachfolgenden Chemisetts zeichneu
sich durch Kleidsamkeit , das erste noch durch
seine sehr praktische Ausführung , aus.

Zu dem hinten geschlossenen Blusen¬
chemisett in Abbildung a , für das Nr , 25 in
Fig . 111 und 112 einen verwendbaren

2.

Schnitt enthält , ist na¬
turgraues Batistleinen
und gleichartige , mit
weißem Garn ausge¬
führte Madeirastickerei
gewählt . Der Vorder¬
teil ist von der Mitte
aus etwa 9 Cent , breit
mit Stickerei zu bedecken;
für die rechte Seite wird
die mit Bogen abschlie¬
ßende Stickerei verwen¬
det , der ein ca , 4 Cent,
breites , sehr krauses Ba-
tistplissä unterzusetzen
ist Den äußern Ansatz
beider Streifen decken 3.

gerade , oben 5 , unten
3 Cent , breite Doppelfalten aus Batist , Der breite Stehkragen ist mit
Stickerei bedeckt und seitlich mit sehr krausen , stehend geordneten , plissier¬
ten Batiststreisen besetzt. In die mit Knopfjchluß versehenen Rückenteile
aus Futterstoff ist hinten im Taillenabschluß ein Gummizug eingenäht.

Für das Chemisett in Abbildung b ist weißer Mull verwendet,
der wirkungsvoll mit buttergelben Valenciennesspitzen und Einsätzen
zusammengefügt und auf leichter , mattrosa Seide geordnet ist . An dem
Chemisett wechseln 2 Cent , breite Einsätze mit 6 Cent , breiten Mull¬
streifen , die an der obern Hälfte in je vier schmale Säume genäht , an
der untern mit Spitze besetzt sind . Die Säumchen sind , in ca , °/« Cent,
breiten Zwischenräumen versetzt treffend , bogenartig zusammcngesaßt , zu
welchem Zweck der ganze Mull schräg zu nehmen ist . Den Längs¬
seiten des Teils fügen sich Mullsäume , dem Halsausschnitt ein mit Ein¬
lage versehener Stehkragen aus rosa Seide an , der mit Einsatz und drei
nach oben und unten gerichteten Säumchen bedeckt ist . Seitlich werden an
den Kragen ein paar schmale , mit Spitze besetzte Mullfrisuren angefügt.

Voll duftiger Frische ist das Chemisett in Ab¬
bildung o aus weißem Mull mit Stickerei und Valen¬
ciennesspitzen über einem Fond aus hellblauem Ba¬
tist , Für den mittleren Teil ist zunächst ein 17 Cent,
breiter , 23 Cent , langer Einsatz herzustellen , in dem
querlaufend gestickte Mulleinsätze mit 3 >/z Cent,
breiten , in Säumchen genähten Mullstreisen abwech¬
seln , An den untern Rand des Teils fügt sich ein
32 Cent , langer , 26 Cent , breiter , zweimal mit je
drei Lüngssäumchen gezierter , entsprechend einzu¬
reihender Mulltcil , dessen Ansatz eine krause Va-
lenciennesspitze deckt . Den Seitenrändern beider Teile
sind 10 Cent , breite , mit Säumchen , Ziernähtcn und
Valenciennesspitze geschmückte gerade Mullstreifen
angefügt . Ueber den Stehkragen aus Batist und
Mull fallen zwei in Tollen geordnete , 7 Cent , breite,
46 Cent , lange Mullkrausen , die viermal mit Ein¬
sätzen und ringsum mit Valenciennesspitze verziert
sind,

Bezugquelle : Berlin , Herrmann Gerson : Abb, a;
M . Stein , Friedlichst! . 190 : Abb . b u . e.

In unserm Verlage erschien:

Die point - liiee - Stickerei.

Eine Anleitung zum Erlernen der xoint-
laos - Arbeit mit verschiedenen Spitzen¬

stichen,
Mit zahlreichen Illustrationen,

Preis geheftet 50 Pf,
Wir liefern diese Anleitung an unsre Abon¬

nenten Portofrei unter Kreuzband gegen Einsen¬
dung des Betrages , L^ r.Mirn -VrjclWft.

Berlin 8 ^ ,, Charlottenstr , 11,

kllx . 4.
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Lei ! Ser Stickerei - ur LuvükiiNs , iu vri ^ iusi ^ rösss.

Buchhülle innen schmale Seidenbänder , die zum Festbinden des
Buches und als Lesezeichen dienen . » .«x , <»;

jZuchlMc mit Stickerei.
?oint äe Lenxrie.

Die Buchhülle erfordert
einen etwa 32 Cent , breiten,
24 Cent , hohen Teil aus mit¬
telstarkem , ungeteiltem Kane¬
vas , aus dem man das Muster
im xoint 6s lZougrie nach dem
originalgroßen Teil mit unge¬
teilter , farbiger Filosellejeide
über 1 bis 6 Fäden auszuführen
hat . Die schrägen Karoreihen
sind abwechselnd in Hell - und
Dunkelolive , die kleinen Mittel-
figuren versetzt treffend in Hell-
und Tuiikelrot , der Mittel-
stich der Karos in Olive und

^ , die Füllung in Weiß zu arbei-
LacüüäUs Nut Stickerei . wn . Die Rückseite der etwa? °mt a« n -mxii «. i Cent , breit umzuheftenden

Stickerei deckt olivensarbener
Moirü , der mit zwei je 7 Cent , breiten Taschenteilen zum Hin¬
einstecken des Buches verbunden wird ; diese Teile sind aus
gleichem Stoff und entsprechendem Satinfutter mit Kartonein¬
lage anzufertigen . Schließlich näht mau aus die Mitte der

Wriefknsten.

G . H.  in  Augsburg.
Sebastian Kneipp , dessen
Bildnis wir beifügen , ist am ^17. Juni in Wörishofen gestor - ^ U
ben . Die Naturheilkunde hat
mi ; ihm ihren populärsten Ver - ^ ^ /

Kneipp
^
war am 17. M^ i 1821

zu Stefansried bei Ottobeuren
geboren, hat also die Ehren- Pfarrer Kneipp -s -.
kröne des Alters erreicht . Seine
Anschauungen hat er in seinen Hauptschriften „Meine Wasserkur " und
„Mein Testament " (Kempten in Bayern , bei I . Kvsel ) niedergelegt.

Der Inseriionspreis beträgt !i
IN. 1.50 - 2 ?es . - 18b . 6 ä . - 1kl. boll . -- 1tl . ö.N/. Z

pro Nonpareille - Zeile. Anzeigen.

Alleinige Annoncen - Annal ?me
Rudotf Mslsse . Sertin KM.

und dessen Filialen.

flleciüs ^ uslanc ! Wecksveekäufsi'

t.
geslic ^

t

«

ki° 581.
. 587.
.. 583.
. 5» » .
. 585.

X° 5SI.
. 59Z.
. 593.
. 534.
. 595.

kkcmlsng .44cm dwii .34 cm kocd 5IX.S5.
7K . . 4« . . 3 « . . . 75.
«ö . . 50 . . 41.
9K . . 52 . . 44 .

ll)S . . 55 . . 48 . . . 115 .
rz . - ^

kbcinlzlig .44cmdwil. 44cm >iocd 51X75 . Iv !llIm6I86 ' Iv« Il6I'
7K . . 4« . . 4« . . . 85.
86 . . 57 . . 5? . . . 100.
9ö . . 57 . . 57 . . . 120.

100 . 59 . . 61 - . . 140.

Labilien - Mei-

LchsÄe i ^ usv/slil.

H. EWUIG .,
Pstsvs -Zln ü.

SCMIN .K
I. sip ^ iger -Zlr . loi/2.

bleuer 34.

66 ^ / (7^ /5 6/5/ ? -? / -/ ? /55 /

M/orSerung!
Der 8sidonkabrilcant Herr L . Nenneberg in lüricb

bat unter der llbsrsokrikt:

Än ^Krenvort
sin Inserat erlassen , worin or sieb erbietet , nnent-
gsltlieb 8eidsnstokk ^ n einer Höbe denjenigen Namen
?n liekern , wslebe vomNrübjabr 1895 bis 1896 von
iffm 8side erbaitsn liatton , die mit minsralisebsw
Narbstokk bssobwsrt war.

Ns bat sioli beransgestellt , dass keklamationsn,
wolobs auk ürund dieser Annonce an Herrn (1 . Nenne-
bsrg geriebtst wurden , oimo Nrkolg geblieben sind.

Im Interesse der 4 .nklclärnng des Laobverkaltes und
inveeks Feststellung cier Vsrantwortliolibsit äes Herrn
(1 . Nennebsrg werden diejenigen Namen , deren dissbe-
^ügiiebs 4nsprüebe unk Nrsat ? kür kekierbakts 8tokks nietit
bsrüobsiebtigt worden sind , ergebenst gebeten , ikre
Adressen , mögliobst nnter Neikügnng des Nriekwsebssls
und einer Nrobe der beanstandeten 8eide , un einen der
nntörxöiobnetsn Neektsanwälte einzusenden.

6 . ? rint ? en
Nselitsnnwg . lt

krefeld.

Hr . Ikdme
NselitsnnwÄlt

l. vipüg.

Sanatorium « iusküsei geöllnst . Vvi ^ ii ^ iiSlist Sin
 ß ?S» »SiitS ^S HSi1an «taIt kiir
Äs .« KS8S,N»lntS ^V«.88v »'!»SlIVSrLs .I»K'SN . vampkbällsr , römiseb -irisobk Lällsr,

Spezialität:

IVIsglleb . kaumlnilzlien

Hermann 8slomon,
Magdeburger Si » »„ k» che » fabrik.

Magdeburg . Kaiterftrape 84 ».
Gegründet l ^ OZ.

<14 . IRÄLKS » »
^>rS «USn -X . ,Xöni ^sbrüellervtr . 56
k-abrik für liiutlt 'ruagen , Lraukeu-
F?.lir8tiiblv, Felzdettkitellen u . s.

Kinllerwagen
mit unä obno

Oummi-
bellleiäßs., llas

Vorziü̂ Iiebste
kür ^esunüe v̂is
kranke Xinäer.

?reise v.
12 - 12« AK.

kürXinäer bis 12llaliren.
^usseroräentl . praet . unä
elegant in versebieüenen
(ilrössen . 8iebersteI,aFer-

llers k. kleinere
Xinäer . preise
v 12 - 6« AK.

?reisbueb krei.
^ Lnxro ».

Uetnil.Ilxpori

(5Iassv -8csinellput ? pulv6k'

k . esen 8ie ditte

Z/reis 60 ? kx . -»»>»
ItnnSSiK , Lpso. kür Naarkrankb .,Oonstanx lt t̂.

rurstliedes vouservatorium äer Musik

Lu Louäersdauseu.

I . Kk8sng - unll llpeinseliulk.

ssinbls -Qesang . Le6
^

iseXs ^ ukkutiru .riA6ii

Oxernsaisori imllürstl .'I 'beatsr auk^utretsu.
II . lüsvikl ' - Ml ! l>kge >8eliul8.

III . llkelikstemliulk.

IV. llieme - Mi ! llipigkntknzetiule.

Xinkübrun̂ in das XinstuÄirsii unä Oiri-
ßsiren äer Opsrri unä LZonoert ^ erks.
Läinlntlicbo 'Werks kür oäsr init Orcbsstsr.

Das LotiiilAeld betrügt jäbrlicb:
^Ik . 216

„ 168 4 ^lit äsn
„ 168 >obligntoriseksn
„ 2641 Xücbern.

Die OorlservatvriunisIzibliotXeK besitzt kast äas sümmtlicbs nötbigs Nntsrricbts-Material in vislkaebisrl . Xxsmplarsri unä leibt dasselbe äsn Lcbülern urisiitKeltlioli aus.
Wc >1mciiiA6r>. obne Xost sinä kür ca . 12—iZ ^tk . monatlicb , Kari!26 ? snsioiisri

m guten Familien kür ca . 600 —/cx, ktk . ĵäbrllcb 2u baben . Das Lscrstariat äes l̂ ürstl.

Lexiim des 'Wintersemesters am 2. October mit äer ^ .uknabms äer neu sin-tretenden Lcbülsr . ? rosx>ect und Lcbulbericbt krei äurcb das Lecretariat.

!ieke ' s Tsgnsriswein

Abtübsmitteln vielkaeb vocgeTvgen.

äk. I R̂SiZS , I>rS «ÄSI» AI. VSt8Si »SN ZA. kl.
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?ül ' Uoäi ^ tinnvn!

Versclmürunxen , Lesät ? e , 4äckckell,
Spitzen , Karniturvn.

Nailleukutter , Zweiseitig . . . lVltr. 40 ? k.
Nailloukutter , Zweiseitig Latin . „ 58 „
6s,2o la . l l̂tr . 16 Bk., llaoouot . „ 24 „
Batsutstoss , ü. lVltr. 10 u . 16 ? k.

Kummi . . . . . . I) t2d . 2,50 lVllc.
^

25 llltr .
"
für

^
. !

'
2 Nlk.

^
breit

^ ^
. .

^
. . . 35, 40 , 45 ? 5.

8 . 4U« oliI « i»l>iirjg , lkoilri » 0 SV.
83 LInmenstr . , vis -ü-vis d. ^ allnertdeaterstr.

Niederlagen , durch Plakate kenntlich, in den
meisten Städten , sonst direkter Versand.

kranzi Ldristopl »,

eiäenstotse

in allen existireuäeu Keweden und Garden von SV B5.
1.16 20 ) Iark per Aleter . Lei Brodenbestellungen naders

Angabe des Kewünsedten erdeten.
Sxeoialliaus tür Soideustokfo und Laiurusts

A f^rs !>!en keiprigsestrasse 43

-6^

«c » iiti « ie - » ckvc

liooli - . « 1»̂ nn <I

>00 000 » susksltungen.
liatalvK « krarreo « ur Klrirsreirt.

KUjlÄvsli ^SiiltSr 8pkrrlrSrÄ -l^ al >riZ5

4 . Senkinx , » iläesdoim,
Hoklisk . Lr . l l̂as . lies Baisers.

IVlusterlager auob kerlin , IVIodrensti-. 21.

Detail - Vertretung an allen grösserenPlätzen.

L
'
s/ / c/s22 ? rcV6 <5 r ^ 7/ > c/

Svrxer
'

» mcäioioiselic

llautaussedläge versebiedener llrt,
mit bestem Brkolgs augoweQdst . Die ^Virkuug der Borgsr 'sebou Nbssrssiks als bz ĝis-

bauut . ZtSrKSi ' s 4 ^Ir S « r « oi4 « outbält 40 °/g HoI ^ tllQl ' und

Lerger
'
s mecliciniscbe Bkeer - Lckwekelseike

Uni ^einkeiten »le » Veints,

4H ;r « elr > und ^ aÄS « « R4v kür den täKltelRSl » lkv Äar k dient:

Lei
^

s ^
'

s ( irl
^

eei
'
iii - l

'
liSSi

'
seiLS,

t' i-eis pec Stück Icllec Scctc kl ) ? f . cücc 33 kc . sammt Kedcsucüssn ^ eisung.
! » !>sds» !ü süs » i!»i>t>>ö!<sli llsl' özt .- img. Il !»iZ!' !:!iie u. >» i!eii meislen ^ »üiets » liez üslilzche » üeiiliez.

IllieklZ elllöllt melii
'

llön tikelct eine8 jellön

lläilieill ( leille8 uill ! eM 88 Isngei
'

blsueklisi
'

, s >8

Nnnn cl- 8eliük6r
'
8

tlunSMscli-

5cIiutZ ! bl » ri > e » .

?s,t >rÜ5aiitsii:

klsnn äi : 8vdäker,

Lärmen.

KusZsvvdin

veutsobe Rsiedspatsnts Xo . 87336, 87668 und 87669 , dargestellt von der ? irma
Alassrt <d lSdsrs , dl. m . d . Ll ., I 'adrilL edsmised -pdarinaeeutiseder Präparats in Lrünau-
Berlin , ist Äa « anvrliai »i»t I»S8 ^ V und , ii »8vI »ÄtII4eIiStv Islittvl

dei ^ . ungenenki
' snlCungen

vds ^ niKKevtlkatairlii , Loitzxv8ekr ! tt « i»vr
I ^ilNL7vi »8Q ?in iiitl !8»i « D4 , sowie Unterstützendes Mittel
dei Vul >,Si ' lkUiIj,il >»vIi ».nÄlRRiiK . — Xein Xrsosot , kein Suasaeolpräxarat . —
Bedien von sodädlioden I7sdsuwirl : ungsn . Bäudied in den ^ xotdedsn in (Gläsern 2U

3 .40 . 0 ..? 0 , , « «I IVItti ' Ii 1IS .50.

vss dests u . derüUintssts

roilstxuclsr

vel-

derüUintssts ^

V WM xxikk pouiZkc oc KI!
mit SISIDIUVtt zubereitet . — ? , All« äö >> ?Zii , ?M8.

fticllZi
'
lj 8c >lnzbel , l. eip ? ig

Lissvki ' ^ ntcen

vvr/dnnt . i !aek . ,XoeIi - u . Külxtorinon verrinnt.
V^ iiniiv - ^ Vparatv HvÄer

Bisvrne vettstollen in allen Krassen.

siricZ cZls ^ sstsri

vss keillllivkel - Iloolisesollirr

?keil - LxZ klarkv.

Das desto u . rononnnirtssts Bein-

vl »iK i 4 itdrilimarkv,
sowie mit dem Stempel

ZZ . .
'

« 8 - - 'S

«L -- Z --

5)
^ ^ b lc d t

Bleitmann . ^Vitts (lo . , Ledwsrto CV̂ estkalsn ). vasselds ist aus
rvli »8 ^ SU » 00/ ^ iKem Xiolcsl inassiv dergsstollt

Bas ^Vestkäiiseds Xielcelwal ^worlc Bleitmann , ^Vitto <d ko . stellt

1iLIMI6küd

versedsns Kssedirrs doi Umtaused gegen neue 5 lVlarlc per Xilogramm.

»iv von «Ion » Sl »« n4aII « soit violon 3lkrI »rSn ldSi
l>S » t I»S ^v « I»i ton , Änrolr 8 « !»^voi « !5VSrtnl »ron

I»ii r«  tragen alle nsdon der Badrilcmarlco

- - - - - - - - - „ « LI > > I6XLd«

kabcn m jeäcm Kesctiäkt äsr llauskaltuiixsdranctic.

WeLtkälisvlieZ l > I ie ^ elv ^ Äl ^ v ^ ei
- k

fleitmann , Witte 0o . , Sekvvsrte ( Westfalen ) .

ÄZS "- .L

UZ-

'WZ
»SS

Gelteste und renommirtssto radrill ttlr keiniuellel llüedeu - und laieleesekirre.

4Viorr V . I ^onxloir 4l <l.
27 2isgsloksngasss 4 Lt . lVlarẑ ^ xs

^n »8t « rÄan»
35/37 Xalverstraat

4^orI^
101 n . 103 vuans Ltroot

feinste Zect - ll/lsrlcen -
.

^xtra kein

(Cdampagnei - Luvee)

Kaiser-

klum e

klaue IVIarkk

IZebi
'
iillei

'
lioklll

i" Keisenlikim.
ka ^ er ., Xxl . Ital . u.

I. kumän . llotlieker.
^vUnniil ^ vin-

Xellerei.

vtir 3
versende ich per

Nachnahme
eine elegante

Akkord-
Ailher

 mit 20 Saiten,
3 Manualen , Ring , Schlüssel , Schule u.
Karton . In einer Stunde kann Jeder¬
mann ohne Lehrer u. ohne Notenkenntnis
nach der vorzüglichen , umsonst beigelegten
Schule die herrlichsten Musikstücke spielen.
Porto und Kiste 1 Mk.-, 2 Stück Akkord-
Zithern für nur 7 Mk . franko . Preislisten
aui Verlangen gratis und franko . Man
bestelle bei

^vini ' . Luki ' in Neusnrsdg i.Vigzti.

Verkaufs - Niederlagen iu allen besseren
Barfünierie -. Friseur - u. Vrogen -Kesvliätten.

Line Usussesu,

ll . ^ kusclisefsi - '
s

^610-

4 !in Flacon ^ 1DI. 4 .—
gdtK lkiter4lii »inzr < lr
oder 40 lKitSr

l ) . kieusobaefer,

buclWigsbsfcn s . Sb.
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kksvkitis
(8vx . en ^ Iiseke Krankbsit)

Tvnopkulose
(vriisenleickeii , 8vzx. unreines ILIut ) .

Dr . invä . Iloininol'
sratt « und Lr » » Ico.

Herr Vl . ZlSl ten in Neilin sedreiöt : „Ikr Hasmatogsn bat in VRHVII » Vall « von lkai tnllelKiKvr ' leiraQlrit ! « bei sivsm Si .jä1ri »KSII
VOR trSKklielr gewirkt . Das Xind , welekes vordem uiefft gsksn konnte , begann sekon naell Vsrbraueb einer Xlaseks 2N laufen , und sein Lekwäekö-

2ustand besserte sieb wäbrend des (̂ sbrauebss der 2wsiten Xlasobe 2nssbsnds .^

Herr I >1 . I?re <1. UUerni . in OiottvndorL i . Xr2gsb . : „Xind KI., vor IM ffabr «Dslenkrbsninatismus , daran im ^ nsebluss ? sri - und Xndoearditls,
Hsr2fsk1er , Xomxsnsationsstörnngsn von Leite der Xisre aus in Xorrn boebgiadigsr KVassersuebt ; Xind befand sied oft dem Xxitus ietalis nabe . Xaeb versebivdensn
anderen Medikationen üommel 's Haematogen , L » t veRtra ^ vi » <1iT8 Ziintl 8ieI »tii « Ir lirüttist « , sodass es ^st2t nieder naeb
I ^ MKrixer Xanss die Lebnls bssuebsn kann .'^

. iat 70,0 Kon2sntrirtss , gereinigtes Ilasmoglobin (v . R . ? at . Xo . 81391 ). Hasmoglobin ist die natiirlieke organisebs Xisen -Klangan-
^ »-H HZ ^ I Verbindung der Xabrungsmittsl . <̂ ssebmaeks2nsät2o : (Ẑl^ e . puriss . 20,0. Vin . malae . 10,0. ^ lA,8vI »v (250 gr .) AUIi . :4 .—.
^ ^ OSStvriviek - Vnüxarn 1i . S —. tt . ZV . vepüts in den ^ potbsksn . Intteratur mit bundsrten von är2t1iebsn Lutaobtsn

lüiivolszf öic Oo . , oüsm . -pliai
' iiiÄesut . Iiaboratorium . Illsnsu s , IVI.

Die hervorragenden diätetischen Digen-
Schäften des Gacao werden ständig mehr

geschätzt . Im Gegensatz xu Kaffee und
"ffhee ist er nicht nur ein stimulirendes
(Getränk,sondern auch einXährmittelund
hat den grossen Vortheil , keine nach-

theilige Wirkungen hinterlassen . Deshalb
ist van Douten 's Lacao , als anerkannt

guter Lacao , allgemein im Gebrauch.
Van Douten 's Verfahren macht deren
Gacao besonders wohlschmeckend , leicbt
verdaulich und bringt das kostliche
Moma ^ur höchsten Entwicklung . Dr
ist ein excellent fleisclier ^eugendes,
nervenstärkendes und erfrischendes , nahr
Haltes Getränk . DinVergleich mit anderen
Lacao 's wird deden von der Vorzüglich
keit des Van Douten 'sLacao überzeugen.

s ^

lien /^pot >iel <en
unii Drogerien.

/ » / ?-» «« ä/o , so » . 60// . , >» ? » ^e» ä ^ o » . <?o / /.

jieue Izmen - Rleiöerzto/ft.
Ilervorragkiule Mäkelt von äer Noäe

äusserst günstig aiifgelinnnneii.
IVasebdare , billige vamenkleiäerstoiie mit
volä - u. 8ilderiääeben äarekvirkt , voäurob
eins üderrasekenä vornehme Llegaim hervor¬

gebracht « irä.
für Zlrazzen - uni> Zleizekleiüer de5onSerz geeignet.

Naa säuias uivlit ? rod « a 211 vsrlanAvu.

Vereinigte Uedereien IIi . / iilliiierinaiili,
knnlieiikrei i . 8e!ile8.

Vsrs ^ ricl olis -asutrsi iin .il Us .ns6orf , Xr . l^ snrciclS.

ll38bk8tMckIki^ GI1Mt

meiu warmbsltig , sauxt
d. Lobweiss rascb auf,

gegen kbsumatismus u.
anders Lrksltungs-

Krankheiten . Von vielen

tteinr . 8ekl088 « r in l_ambreokt , Pfal2.

IK v e I» t
^ « :

«Zesstil «Zesckuiüt « >-IsnrisIs - Mark«

T^ke IV>4NU ? zO 'rUk ? IlNQ OOIVIP ^ I>IV
^ V0k ^ »< . V . s.

Driüdertretfficti 2 . I ^ erstelltinA von ? ucl6in ^ s , l 'orten , lVleklspeisen . iDür
Luppen u . Luuoen . Das desto Islädrrnittel kür Xinffer und Kranke.

Dderall Vorrätdie.

Wälvi '
8 - Vlluiiu.

KeseUüok

gesvkütN.

0 . n . e.

f̂ 0 . 609l >.

Die Inusnteils destedeu aus pa . «doppeltem Karton , in v̂eleden
«die ? ostkurten eingelegt -̂veräen.
Xo.

8803.

8804.

sf . 608t . I5. 1008t. 5. 198 Lt.
8802 a. 88021) . 8802 0.
kl . 3.25. kl . 5. - . kl . 8.50.

' 8803 a. 88031 ) . 8803 0.
kl . 4 .25. kl . 6 .75. kl . 11.25.
8804 a. 88041 ) . 8804 0.
kl . 5.50. !kl . 8 50. kl . 13.50.

Xnr 100 Lt.
Xo . 8811.
lVl. 2.75.

?ür 200 Lt.
Xo . 8812.
ibl. 4 .50.

Xür 300 Lt.
Xo . 8813.
kl . 6.—.

Xür 500 Lt.
Xo . 8814.
kl . 11 —

Iltlonilz : IVIälllen , I- eip ^ ig ^ inelensu.

Vsrss .nd ASASn ^ avluis .lunö odsr Rlinssnclnn ^ dss NstraASs,
UN,1 Verbuk : lierlin , r « ipüi ^ , Uambllrx,

Toliele Teillsns ^ oGGs
schwarze u. weiße, glatt u . gennfftert in allen Preislagen bezieht man am besten roben - n . meter¬
weise , post - u . zollfrei von dem Specialgeschäft sür schwarze und weiße Seidenstoffe

Seidenbaus L . Vlaubeustviu , Kalis a . 8 . S.

IM " Berlins größtes Specialhaus sür "WW

leppieke
1V bis llvv Mk.— Prachtkatalog gratis!

Sophastoffe a ..ch Neste

fmi ! I olpui ' p ölkaU 8.^
«.» in ceitiiii. , g^ liiWZir^g.

Sie spsnen
,<: >--« > Nandscbube,

Lirürnple , Locken etc.

. ° l>psul C . vroop , 06emr >ii?

llsmen!
halten lohnenden Nebenerwerb durch

^
Verkauf

von Ta »icnkleiverstosfcu m s. f. nach Mustern
an Private . ? au1 lbvuis .labn,

Antiqnitäten , Münzen , Medaillen
n . Kriefmarken verkauft an diesbezügliche
Liebhaber und Selbstkäufer V « Itx ZVnlitei ' ,
ZVvstvnlll bei Charlottenburg bei Berlin,
Ahorn -Allee 33, Eingang : Platanen -Allee 2.

Die.zweckmäßigsten ».billigsten Ilvl/ .nvllo-
Iti ndeu liefert zu -.̂ . 1.—, ^ . 1.20 und ^ 1.35
v- Dtzd. «bei 10 O1/ .6 . 25L . Itabatt ), ein-

Ltottorn
^unai. kuckolk vsllkärüt's ä°itdsilt

rüväl.

pleiluvA . ^
Karten !. 1878 Xo.

8 !ol !ki
'
n

gratis
13,1879 Xo .5. üw - lss

^ .v8t . v6utsekl .,i K6rrl .da ^ 6,äi6iu6tuk.
stas -tl . ausAe ^eiekuet , ^ ulot ^ t d. 3 . kl.

^atsor II.

freie Sprache
durch individuelle wisseiacbaftlich durch¬
geführte Behandlung in der Xlviiii »nni »'schen
Anstalt , bei VaÄZVittSlli ii »tl Ilallv n .S.
herrlich gelegen . Prospekte gratis . (Methode:
Ausstellung Leipzig 1897 .)

heilt schnell und sicher
S . u V . in

». Zl . Hon
nach Heilung . Methode s.
unser Lehrbuch, Preis 4 ^

welche gegen bobc Pro-
Vision den Verkauf von

Kleider - und Rockstoffen an Private über¬
nehmen wollen , werden um gefällige Angabe
der Adresse unter X. 080 » an
AIo « 8 « . « Srliir SZV . gebeten.

Ueinstk.

schast suche ich auf diesem Wege eine Lebens¬
gefährtin . Ich bin 40 Jahre alt , Kaufmann,
Hamburger , evangelisch, gesund, von angenehmem
Aeußern und habe leitende , selbständige Lebens-

3500 Mark . Gebildete , möglichst musikalische
Damen häuslichen Sinnes , von nur angenehmem
Aeußern (Religion Nebensache) und entsprechend
größerem Vermögen , welches auf Wunsch sicher¬
gestellt wird , wollen vertrauensvoll Offerte mit
Angabe des Alters , Vermögens und

sonstigen
bei Rudols

^
Mo ^ e, Frankfurt a . Al.

Verlag der Bazar -Aktien -Gesellschaft (Direktor L. Ullstein ) in Berlin LZV.. Charlottenstraße 11. — Verantwortlicher Redakteur : Gustav Dahms , Berlin . — Druck von B . G. Teubner in Leipzig . — Abonnementspreis pro Jahr 10 Mark.
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